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AGB / Teilnahmebedingungen 

1. Allgemeines 

Diese AGBs gelten für jegliche Nutzungen der Einrichtungen, Kurse und Angebote durch 
Nutzer unabhängig von dem Ort, der Zeit und der Art ihrer Durchführung. 

Wir behalten uns vor, unser Kursangebot, Kurszeiten und die Tarife sowie den Ort der 
Kursdurchführung in zumutbarer Weise zu ändern. Änderungen werden elektronisch über 
die Homepage und per E-Mail an die betreffenden Teilnehmer bekannt gegeben. 

2. Tarife 

Die Kursgebühren sind der aktuellen Tarifliste zu entnehmen. Probestunden sind einmalig 
buchbar.  

3. Feste Kurse und Workshops 

Feste Kurse, z.B. “Anfängerkurs” oder “Yoga für Schwangere“ laufen innerhalb eines 
festgelegten zeitlichen Rahmens. Die Zahlung des vollen Preises als verbindliche Anmeldung 
für den jeweiligen Termin ist erforderlich, nur dann kann eine Platzreservierung garantiert 
werden. Nach Anmeldung hat die Überweisung des Kurspreises binnen einer Woche, bzw. 
bei kurzfristigen Anmeldungen per sofort, zu erfolgen. Die Vergabe der zur Verfügung 
stehenden Plätze erfolgt entsprechend des Geldeingangs. Nicht bezahlte Plätze können 
seitens Yogitation jederzeit freigegeben werden. 

4. Zehnerkarte 

Eine Zehnerkarte beinhaltet zehn Unterrichtseinheiten mit je 90 Minuten. Die Zehnerkarte 
ist 4 Monate gültig. Sie ermöglicht die Teilnahme in den offenen Stunden. Ein späterer 
Rücktritt und die Auszahlung des Restbetrages sind nicht möglich, da mit dem Kauf der Karte 
eine Verbindlichkeit entsteht. Die Zehnerkarte ist nicht übertragbar. Im Falle von 
Sportuntauglichkeit oder Krankheit von länger als zwei Wochen nach Vorlage eines 
ärztlichen Attests, sowie Schwangerschaft kann die Zehnerkarte ruhen. Beginn und Dauer 
der Ruhezeit sind Yogitation spätestens zu Beginn der Ruhezeit schriftlich mitzuteilen. Eine 
rückwirkende Erklärung ist nicht möglich. Die Ruhezeit beträgt maximal drei aufeinander 
folgende Monate innerhalb eines Jahres. 

Die Teilnehmerzahl von Kursen und Workshops kann beschränkt werden, wenn dies für den 
ordnungsgemäßen Ablauf erforderlich ist. Bei nicht erreichen der Mindestteilnehmerzahl 
können Kurse und Workshops kurzfristig abgesagt werden. Bereits bezahlte 
Teilnahmegebühren werden vollumfänglich erstattet, wenn das Angebot seitens des 
Veranstalters zurückgezogen werden muss. 

Für Unterrichtseinheiten, die ausfallen, wird möglichst Ersatz geboten, es besteht jedoch 
kein Anspruch seitens der Teilnehmer darauf. 
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5. Rücktritt und Nichtteilnahme 

Bis zu sieben Tage vor dem Beginn der festen Kurse oder des Workshops wird bei 
Nichtteilnahme die Anzahlung abzüglich einer Stornogebühr von 15 %  zurückerstattet, 
später ist keine Erstattung mehr möglich. Die Kursgebühren sind nach Beginn des Kurses 
nicht rückerstattbar, die Stunden sind nicht übertragbar. 

Bei einem Rücktritt innerhalb der sieben Tage vor dem Beginn des Kurses besteht die 
Möglichkeit, eine Person als Ersatz zu benennen, dabei entstehen keine weiteren Kosten. 

Bei Stornierung von Privatstunden muss dies 24 Stunden vor dem vereinbarten Termin 
geschehen, andernfalls müssen 50% der Gebühr berechnet werden. 

6. Teilnahmefähigkeit  und Haftungsausschluss 

Der Unterricht wird nach bestem Wissen und Gewissen durchgeführt. Bei allen Stunden und 
Workshops sind Selbstverantwortlichkeit und normale psychische und physische 
Belastbarkeit vorausgesetzt. Ob die Teilnahme am Unterricht mit der jeweiligen körperlichen 
und psychischen Verfassung vereinbar ist, muss jeder Teilnehmer (gegebenenfalls unter 
Einbeziehung fachkundigen ärztlichen Rates) selbst verantworten. Bei akuten körperlichen 
oder psychischen Problemen oder der Einnahme starker Medikamente sollte vorher mit 
einem Arzt abgeklärt werden, ob Yogastunden zu diesem Zeitpunkt sinnvoll sind. Die 
Teilnahme an allen Kursen erfolgt unter Ausschluss jeglicher Haftung.  

Persönliche Gegenstände, insbesondere Wertsachen, werden von dem jeweiligen 
Teilnehmer auf eigene Verantwortung in die Räume des Veranstalters eingebracht. Eine 
Haftung für einen etwaigen Verlust kann grundsätzlich nicht übernommen werden. 

Bei schwerwiegenden Verstößen wie Missachten der Hausordnung oder Verletzung der 
Rechte anderer Teilnehmer, behält sich Yogitation das Recht vor, den Vertrag, der durch den 
Kauf einer Kurs- oder Zehnerkarte zustande kam, vorzeitig zu kündigen. 

7. Salvatorische Klausel 

Werden eine oder mehrere Bestimmungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen ganz 
oder teilweise unwirksam, so wird dadurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht 
berührt. 

8. Newsletter/Datenschutz 

Informationen über Neuigkeiten im Kursangebot und aktuelle Veränderungen erhalten alle 
Teilnehmer ausschließlich per elektronischem Newsletter. Eine Abmeldung vom Newsletter 
ist jederzeit möglich. Personenbezogene Daten werden ausschließlich zur internen 
Bearbeitung gespeichert und nicht an Dritte weitergegeben. 

Yogitation, Nürnberg, den 11.08.2017 

 


